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Der zentrale Gedanke

Nicht die Zahl Ihrer Konten, Depots oder Verträge entscheidet über die Qualität Ihrer Aufstellung.
Entscheidend ist, wie Wohnsitz, Eigentum, Zugriff, laufender Ertrag und Nachfolge zusammenpassen.

Arkadi Belocerkov verbindet im Webinar geopolitische Entwicklungen mit konkreten Fragen zur eigenen
Vermögensstruktur. Die praktische Konsequenz seiner Argumentation: Erst die eigene Ausgangslage und die
Abhängigkeiten verstehen, dann einzelne Maßnahmen mit den zuständigen Fachpersonen prüfen.

So lesen Sie dieses Dokument

Die folgenden Seiten verdichten den Abend. Die zwölf Fragen folgen der Präsentation; die Prüfpunkte sind
redaktionell zusammengefasst. Einschätzungen bleiben Einschätzungen. Das Dokument ist keine neue
Marktanalyse und keine individuelle Anlage-, Steuer- oder Rechtsberatung.
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Fundstellen: Präsentation S. 3–21; Transkript 00:05:13–00:40:33. Quellenrahmen: S. 41 der Präsentation.

01 EXECUTIVE SUMMARY

Die Zusammenhänge hinter den Schlagzeilen

Geopolitik ist im Webinar kein Selbstzweck. Sie bildet den Rahmen für Fragen zu Finanzierung, Kaufkraft und Zugriff.

01 Energie, Waren und Kapital hängen zusammen.

Arkadi beschreibt die Weltwirtschaft als Kreislauf: Energie aus den Golfstaaten, Produktion in Ostasien,
Konsum im Westen und Kapital, das zurückfließt. Störungen von Transportwegen betrachtet er
deshalb nicht isoliert, sondern entlang ihrer Folgen für Kosten, Preise und Finanzierung.

02 Auch entfernte Zinsentscheidungen können relevant sein.

Am Beispiel Japans erläutert der Vortrag, wie günstige Finanzierung internationale Anlagen
unterstützen kann. Wird dieses Kapital teurer oder zurückgeführt, kann sich das auf liquide Märkte
und damit auf Depots in Europa auswirken. Das ist eine Wirkungskette, keine Vorhersage für ein
einzelnes Depot.

03 Mehr Staatsausgaben werfen Finanzierungsfragen auf.

Die Präsentation verbindet Verteidigungsausgaben, Verschuldung und Zinslast mit der Frage, wo
Staaten künftig Einnahmen suchen könnten. Sie unterscheidet dabei zwischen bestehenden Regeln,
Entwürfen, Debatten und eigenen Thesen. Aus einer Haushaltssumme folgt nicht automatisch eine
neue Vermögensabgabe.

04 Beobachten statt auf eine einzige Prognose wetten.

Die im Webinar genannten Szenarien sollen anhand weiterer Entwicklungen überprüft werden. Für die
eigene Bestandsaufnahme ist die robustere Frage: Was bedeutet es für Liquidität, Finanzierung und
Handlungsfähigkeit, wenn ein Teil dieser Annahmen eintritt – oder nicht eintritt?

Einordnung: Tagesaktuelle Marktstände, politische Einzelmeldungen und Rechtsbehauptungen wurden für diese
Zusammenfassung nicht unabhängig verifiziert. Deshalb werden daraus weder Kursziele noch konkrete Steuerfolgen
abgeleitet.
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Fundstellen: Präsentation S. 23–28; Transkript 00:40:34–00:56:48. Fragen redaktionell gekürzt.

02 EXECUTIVE SUMMARY

Zwölf Fragen an Ihr Vermögen

Teil 1 · Ausgangslage, Wohnsitz, Unternehmen und Familie

01 Mein Vermögen liegt in Deutschland. Was jetzt?

Zunächst festhalten, welchen Zweck jedes Konto erfüllt: Alltag, Reserve oder Verwahrung. Danach
Länder, Währungen, rechtliche Ansprüche und tatsächliche Verfügbarkeit gemeinsam betrachten.

02 Ich habe ein Haus hier. Wie kann ich wegziehen?

Bleiben, eine zweite Option aufbauen oder tatsächlich umziehen sind unterschiedliche Vorhaben. Im
Webinar stehen deshalb Wohnung, Aufenthalte, steuerliche Anknüpfungspunkte und der Alltag im
Zielland vor der einzelnen Kontolösung.

03 Ich habe eine Firma. Wie strukturiere ich sie?

Unternehmenswert, Beteiligungen, Geschäftsführung, Nachfolge und mögliche Wegzugsfolgen
gehören in eine gemeinsame Vorbereitung. Die Reihenfolge ist zentral; eine Rechtsform ist keine
pauschale Lösung.

04 Sind meine Edelmetalle richtig verteilt?

Für jeden Lagerort klären: Was gehört Ihnen tatsächlich? Welche Verträge und Belege liegen vor? Wer
hat Zugriff, und wie schnell lässt sich ein Verkauf oder eine Auslieferung praktisch abwickeln?

05 Ist es richtig, dass fast alles in Edelmetallen liegt?

Der Vortrag trennt die Funktion eines Vermögensankers von laufenden Einnahmen und kurzfristig
verfügbarem Geld. Lagerkosten, Verkaufskosten und der Bedarf im Alltag gehören deshalb mit in die
Betrachtung.

06 Was muss ich für meine Kinder klären?

Vermögensübertragung, Nutzung, Kontrolle, Testament und Vollmachten sind zusammen zu
betrachten. Ergänzend spricht das Webinar Fragen volljähriger Kinder und des Wehrdienstes an;
konkrete Rechtsfolgen benötigen eine gesonderte Prüfung.
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Fundstellen: Präsentation S. 23, 29–31; Transkript 00:56:48–01:08:37. Fragen redaktionell gekürzt.

02 EXECUTIVE SUMMARY

Zwölf Fragen an Ihr Vermögen

Teil 2 · Struktur, Immobilien, laufende Erträge und Zeitpunkte

07 Wie organisiere ich mein Vermögen rechtssicher?

Die Leitlinie im Webinar lautet: dokumentierte Struktur statt Verstecken. Eigentum, Rechtsform, Land,
Währung und Meldepflichten gehören zusammen. Auslandsvermögen ist nicht automatisch außerhalb
steuerlicher Pflichten.

08 Was mache ich mit meinen Immobilien, wenn ich bleibe?

Für jedes Objekt Nutzung, Ertrag nach Kosten, Finanzierung und gebundenes Kapital erfassen.
Behalten, Verkaufen oder Übertragen sind Alternativen, deren Folgen anhand der eigenen Ziele
verglichen werden müssen.

09 Wie kann mein Vermögen laufende Erträge liefern?

Im Vortrag werden ein Teil für laufende Einnahmen und ein Teil für langfristige Entwicklung
unterschieden. Entscheidend sind Bedarf, Kosten, Steuern, Verfügbarkeit und Risiken – nicht allein
eine beworbene Rendite.

10 Wann sollte ich meine Immobilie verkaufen?

Ein möglicher Verkauf wird im Webinar mit Fristen, Anschlussfinanzierung und Liquiditätsbedarf
verknüpft. Die Vorbereitung soll vermeiden, dass eine Entscheidung erst unter akutem finanziellen
Druck getroffen wird.

11 Wann ist der richtige Zeitpunkt zu handeln?

Nicht auf den vermeintlich perfekten Marktzeitpunkt warten, um die eigenen Unterlagen und
Entscheidungsgrundlagen zu ordnen. Persönliche Ziele und erkennbare Fristen geben einen
verlässlicheren Arbeitsrahmen.

12 Was passiert mit den Zinsen?

Arkadi arbeitet mit mehreren Szenarien statt mit einer sicheren Zinsprognose. Die praktische Frage
lautet, wie empfindlich Finanzierung, Immobilienwerte und laufender Bedarf auf unterschiedliche
Zinsverläufe reagieren.
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Fundstellen: Präsentation S. 32–38; Transkript 01:08:38–01:20:48. Eventbedingungen: aktuelle Veranstaltungsseite.

03 EXECUTIVE SUMMARY

Das Gesamtbild zählt

Die Verbindung zwischen den Bereichen ist der eigentliche Prüfpunkt.

Zwei Depots können dieselben Risiken enthalten. Für einen dokumentierten Goldbestand kann die passende
Vollmacht fehlen. Ein geplanter Umzug kann Folgen für Haus und Unternehmen haben. Der Vortrag
betrachtet diese Schnittstellen gemeinsam.

Eine kompakte Bestandsaufnahme

01 Bestand erfassen

Konten, Depots, Immobilien, Unternehmensanteile, Edelmetalle und Policen in einer gemeinsamen
Übersicht sammeln.

02 Zugriff und Verpflichtungen zuordnen

Zu jeder Position Eigentum, Verwahrung, Verfügbarkeit, laufende Kosten und wichtige
Vertragsunterlagen festhalten.

03 Abhängigkeiten erkennen

Überschneidungen in Anlagen ebenso markieren wie die Konzentration auf einzelne Länder,
Währungen oder Einkommensquellen.

04 Die erste offene Frage benennen

Welche Verbindung ist unklar? Welche Frist steht an? Welche Fachperson muss dazu einbezogen
werden? Nicht alles gleichzeitig lösen.

Offene Fragen aus dem Webinar

Sebastian v. Styp Rekowski ist der Ansprechpartner für ein kostenloses, unverbindliches Erstgespräch.
Bringen Sie die Frage mit, die für Ihre Ausgangslage gerade entscheidend ist.

Gespräch mit Sebastian buchen

Persönlicher Austausch vor Ort: Am 28. November 2026 findet das Benngard-Event in der Villa Rothschild in
Königstein im Taunus statt. Die kostenlose Bewerbung ist unverbindlich; die Teilnahme erfolgt erst nach persönlicher
Zusage. Informationen und Bewerbung auf der Veranstaltungsseite.

https://calendly.com/sebastian-benngard/kostenlose-erstberatung
https://www.benngardnews.de/villa-rothschild
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Primärmaterial dieses Dokuments: bereitgestellte Präsentation (41 Seiten) und Zoom-Transkript (515 Abschnitte).

04 EXECUTIVE SUMMARY

Aufzeichnung und Fundstellen

Webinar vom 23. September 2026 · Arkadi Belocerkov · Moderation Andreas Belocerkov

Die vollständige Aufnahme

Vimeo meldet eine Länge von 84 Minuten und 21 Sekunden. Das bereitgestellte Transkript reicht von
00:00:02 bis 01:23:57. Die folgenden Zeiten beziehen sich auf dieses Transkript; sie sind Orientierungspunkte,
keine verifizierten Sprungmarken einer geschnittenen Videofassung.

Webinar-Aufzeichnung ansehen

00:03:02 Einführung und Rückblick auf den Sommer

00:09:49 Denkmodell: Energie, Kapital und Interessen

00:29:27 Thesen und mögliche weitere Entwicklungen

00:40:34 Die zwölf Fragen zum eigenen Vermögen

01:08:38 Depotüberschneidungen und Gesamtbetrachtung

01:11:29 Einladung zum persönlichen Austausch

01:21:12 Abschließende Frage und Verabschiedung

Quellen und Grenzen

Verwendet wurden die finale, von Andreas bereitgestellte Präsentation „Die Welt nach dem Sommer“ und das
automatisch erstellte Zoom-Transkript. Bei erkennbaren Spracherkennungsfehlern dienten die Folien zur
Einordnung; Zahlen wurden nicht aus unverständlichen Passagen ergänzt. Die Zusammenfassung ist eine
redaktionelle Verdichtung, kein Wortprotokoll.

Die in der Präsentation genannten externen Quellen, tagesaktuellen Meldungen, Termine und rechtlichen Aussagen
wurden hier nicht eigenständig bestätigt. Modellwerte sind keine Prognosen. Konkrete Anlage-, Steuer- und
Rechtsentscheidungen erfordern eine Prüfung des Einzelfalls durch entsprechend befugte Fachpersonen.

https://vimeo.com/1229813984

